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Datum:  08.03.2021 

Vorlagen Nummer:  2021/899 

 Sachbearbeiter:  Weimer, Ruslan 

Stadtbauamt Telefon:  07544/500-225 

 Aktenzeichen:  656.24 

 Beteiligte Ämter:  Finanzverwaltung 

 

Beratungsunterlage  

öffentlich Technischer Ausschuss 23.03.2021 Beratung und Beschlussfassung     

 

 

Neuanlegung eines Fußwegs am Garwiedenweg - Vergabe der Bauleistungen  

 

 

Ausgangslage 

 

Im Zuge der Errichtung der neuen Wohnanlage auf dem Flst.-Nr. 799, Garwiedenweg 19-21 

soll ein neuer Fußweg entstehen. Der Fußweg war seit der Erschließung des Garwiedenwegs 

vermessungstechnisch erfasst, er wurde aber nie hergestellt. Der neue Fußweg soll nun als 

Verlängerung der schon vorhandenen und in Nord-Süd-Richtung verlaufenden fußläufigen 

Wegeverbindung dienen (beginnend ab der Friedhofstraße mit dem Kapellenweg an der 

Möggenweiler Kapelle, weiter Richtung Süden über den Oberen Garwiedenweg bis zum 

Garwiedenweg.). Aufgrund der Neigung soll Weg asphaltiert werden. Eine Beleuchtung ist 

zunächst nicht vorgesehen. Leerrohre sowie Leuchtenfundamente werden für eine mögliche 

zukünftige Ausleuchtung des Weges bereits vorgestreckt. Zur Hangsicherung werden 

außerdem im unteren Bereich Stützmauern in Form von L-Steinen angebracht. Das 

anfallende Oberflächenwasser wird über Entwässerungsrinnen abgeleitet. 

 

 

Sachverhalt 

 

Als Vergabeverfahren wurde die „Freihändige Vergabe“ gewählt. Pandemiebedingt wurde 

eine Regelung seitens des Land Baden-Württembergs geschaffen, bei denen Bauleistungen 

bis Ende 2021 bis zu einer Summe von 100.000 € freihändig vergeben werden können.  

 

Insgesamt 3 Firmen wurden aufgefordert ein Angebot für die Landschafts- und 

Wegebauarbeiten abzugeben. Es wurde 1 Angebot abgegeben. 
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Gewerk: Landschafts- und Wegebauarbeiten 

 

Geprüfte Angebotsendsummen inkl. Nachlässe: 

Kostenberechnung IB Lauterbach-Landschaftsarchitektur    39.966,16 € (Brutto) 100,0% 

Fa. Börner, Lindau    46.979,42 € (Brutto) 117,5% 

 

Das Angebot liegt 6.831,26 € über der Kostenberechnung. Die Mehrung der Kosten liegt zum 

großen Teil im Titel 02 Erdarbeiten mit 5.030,67 € brutto (4.227,45 € netto), der von der Fa. 

Börner aufgrund des schwierigen, steilen und engen Geländes deutlich teurer kalkuliert 

wurde als er im Kostenanschlag 1.743,35 € (1.465,00 € netto) berechnet war. Die Mehrung 

beträgt alleine in diesem Titel 3.287,32 €. 

 

Die Preise der Fa. Rudolf Börner zeigen keine erkennbaren Unstimmigkeiten. Sämtliche 

Unterlagen wurden ordnungsgemäß ausgefüllt. Die Fa. Börner ist eine leistungsfähige Firma 

mit entsprechender Erfahrung, die den Auftrag gemäß der Terminplanung ausführen kann. 

Zusätzlich werden von der Fa. Börner im Moment die Freianlagen der angrenzenden 

Wohnanlage hergestellt. 

 

 

Kosten und Finanzierung der Maßnahme 

 

Die voraussichtlichen Kosten inkl. aller Nebenkosten der Maßnahme belaufen sich auf ca. 

55.820 € (Brutto). Zur Finanzierung der Maßnahme stehen im Investitionshaushalt unter der 

Kostenstelle 541000 und der Investitions-Nr. T-5410-010  55.000 € zur Verfügung. 

 

 
  

Beschlussvorschlag 

 

1. Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Landschafts- und Wegebauarbeiten an den 

wirtschaftlichsten Bieter Fa. Börner aus Lindau. 

 

2. Der Gemeinderat beschließt die Mehrkosten von ca. 1.000 € als überplanmäßige 

Ausgabe im HH-2021 freizugeben. 
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